


Steffen und Sofia senden viele liebe Grüße aus der Maha Kumbh Me-
la, dem größten Fest der Welt, die in Indien alle 3 Jahre, eine beson-
dere alle 12 und in dieser Konstellation alle 144 Jahre stattfindet. Da-
her werden diesmal an 45 Tagen 400 Mio. Gäste erwartet, 400 Mio.
und zwei. Was hier für diese Zeit ins Flussbett am Zusammenfluss
von Ganges und Yamuna errichtet wurde, ist unbeschreiblich und wir
können nur sagen: Respekt und Hochachtung für diese Organisation!
Im Anschluss setzen wir unsere Reise weiter fort mit dem Fahrrad
Richtung Sri Lanka. �

Liebe Urlaubsgrüße senden Va-
nessa und Simone Lohs von den
Steilküsten von El Cotillo auf
Fuerteventura, welche die beiden
im Rahmen einer AIDA-Kreutfahrt
besucht haben. 
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Herzliche Urlaubsgrüße von unse-
rer Silvester-Reise auf der Donau,
aus Dürnstein, senden Fam. Hof-
mann, Fam. Henke und Stephan
Mildner.

Die Fussballer vom SV Tanne
Thalheim Lanny Hösel, Anton
Wendler, Tommy Barthold und
Philip Dauth senden herzliche Ur-
laubsgrüße von ihrer Fussballrei-
se nach Mailand

Vielen Dank für die schönen Bilder.
Wer hat noch mehr tolle Urlaubsimpres-
sionen, die in diese Rubrik passen? 
Wir freuen uns über viele schöne Bilder,
die wir auf unserer Facebookseite und in
unserem Stadtanzeiger veröffentlichen.
Fotos und kurze Info dazu bitte an: 
pressestelle@thalheim-erzgeb.de n
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>> Neues aus dem Servicewohnen im „Hochhaus“

Am 2. Januar wurden die Gäste der Diakonie Tagespflege in der Stadt-
badstr. 36 in Thalheim mit einem Sektfrühstück zum neuen Jahr emp-
fangen. Frei nach dem Motto „Nimm dir Zeit zum Lachen. Das ist 
Musik für die Seele.“ genoss man die gemeinsamen Stunden bei 
Musik, leckerem Essen und guten Gesprächen. 

Wenn auch Sie Interesse an einem Besuch in der Tagespflege haben,
vereinbaren Sie gerne einen Termin unter 03721 26 76 477 oder 
tagespflege.thalheim@diakonie-erzgebirge.de

Bei Interesse am Servicewohnen melden Sie sich telefonisch unter
03721/60700 (mehr Infos unter wbg-thalheim.de). n

>> 125. Geburtstag von Holzbildhauermeister Fritz Wetzel

Am 17. Februar 2025
jährt sich der Geburtstag
des Malers und Holzbild-
hauermeisters Fritz Wet-
zel zum 125. Male. Aus
diesem Anlass erarbeitet
der Heimatkundliche
Verein Thalheim/Erzgeb.
e.V. eine Dokumentation
über das Leben und Wir-
ken dieses Künstlers. Er
hat in den dreißiger und
vierziger Jahren des vo-
rigen Jahrhunderts die
Entwicklung der Schnitz-
kunst in Thalheim durch

sein künstlerisches Können, sein unermüdliches
Engagement für den Mal- und Schnitzverein Thal-
heim sowie eine umfangreiche Jugendarbeit erfolg-
reich vorangetrieben und zu beachtlichen Erfolgen
geführt. Nachfolgend seien davon einige genannt: 
1933 vereinigten sich der Verein „Kunstfreunde“
und „Die Bastler“ zum Mal- und Schnitzverein, zu
dessen Vorsitzenden er gewählt wurde. Diese Funk-
tion hatte Fritz bis zum Frühjahr 1944 inne, als er
44-jährig zur Wehrmacht eingezogen wurde.
30 Erwachsene und 15 Jugendliche zählte der Ver-
ein anfangs. Bereits 1933 organisierte man die
„Erste große Mittelerzgebirgische Volkskunst-Aus-
stellung“ im Fremdenhof Erbgericht. Gezeigt wur-
den Schnitzarbeiten, Pyramiden, Weihnachtsberge
und Bilder. Die Ausstellungszeit musste auf Grund
des hohen Besucherandranges um 4 Tage verlän-
gert werden. Insgesamt 12.269 Erwachsene und
2.823 Kinder, also insgesamt 15.092 Personen sa-
hen die Ausstellung. Damit ging die Kalkulation des
Vorstandes auf und die insgesamt 98 Rechnungen
für Material und dergleichen in Höhe von 4.500 RM
konnten bezahlt werden. Aber am wichtigsten war,
dass der Verein stark an Ansehen in Thalheim und

Umgebung gewann. Der Mitteldeutsche Rundfunk
hatte ausführlich aus Thalheim berichtet. In der
Folge erhielt man immer wieder Einladungen zum
Besuch oder auch zur Beteiligung an Ausstellungen
benachbarter Schnitzvereine (z. B. aus Thum, Eh-
renfriedersdorf, Aue, Stollberg, Schwarzenberg,
Schneeberg, Sehma, Neukirchen).
Die nächste „Erzgebirgische Volkskunst-Ausstel-
lung“ fand 1934 in kleinerem Rahmen in den neuen
Räumlichkeiten des Vereins in der ehemaligen Han-
delsschule (Dr. Petzold), Bahnhofstraße statt. Dort
wurde erstmals die geschnitzte Darstellung der
„Entstehung Thalheims“ gezeigt. Sie entstand un-
ter Vorlage des großen Wandgemäldes im Sitzungs-
saal des Rathauses. Dieses wunderschöne Kunst-
werk ist auch heute noch in der ständigen Ausstel-
lung des Heimatkundlichen Vereines zusehen. 1936
fand die große „Advents-Schau“ der erzgebirgi-
schen Schnitzer im Fremdenhof „Erbgericht“ statt.
Diese Schau war hoch angebunden und wurde mit
sehr großem organisatorischen Aufwand betrieben,
da sie von den führenden Männern des Gaues be-
sonders betreut und gefördert wurde.

Der STOLLBERGER ANZEIGER berichtete am
21.11.1936 ausführlich über die bevorstehende
Schau. Mit einer Wanderung durch die Ausstellung
wurden alle Bereiche und viele Einzelstücke aus-
führlich beschrieben. Sogar die „besten Schnitzer
des Erzgebirges“ waren vertreten. Der Stollberger
Anzeiger bezeichnete sie sogar als „die Künstler“:
Teubner (Aue) und Meister Bochmann (Chemnitz).
Als „Das Herzstück der Ausstellung“ wurde dann
das Werk „Erntesegen“ des Thalheimer Schnitzers
Albin Vogel bezeichnet. Die wundervolle Verbin-
dung von Schnitzerei und Malerei begeisterte die
Besucher. Auch dieses Stück ist heute noch in unse-
rer ständigen Ausstellung zu sehen. Ein weiterer
Höhepunkt waren die Reihen von 18 Pyramiden, die
sämtlich von Thalheimern gefertigt wurden. „Mit



Recht steht Fritz Wetzels Märchenpyramide in der
Mitte. Sie ist die Königin unter allen", schreibt der
Sollberger Anzeiger. Mit über 18.000 Besuchern
war diese Schau damit noch erfolgreicher als die
vom Jahr 1933.
An dieser Stelle muss man auf die Thalheimer
Schnitzschule zu sprechen kommen, die Fritz Wetzel
bereits 1931 im Vorgängerverein „Die Bastler“ ins
Leben rief. Er hatte frühzeitig erkannt, dass die Ju-
gendarbeit für den Nachwuchs des Vereines von ent-
scheidender Bedeutung ist. In der wirtschaftlich
schlechten Zeit, als die Thalheimer Bevölkerung
scharenweise nach Amerika auswanderte, wollte er
den Daheimgebliebenen eine sinnvolle Beschäfti-
gung geben und sie vom Auswandern abhalten. Von
Anfang an bezog der Verein die Schüler in die Vorbe-
reitung von Ausstellungen und die Präsentation ihrer
kleinen Kunstwerke aktiv mit ein. Es gab zu jeder
Ausstellung Stände, an denen diese Stücke präsen-
tiert und auch extra durch die Jury bewertet wurden.
Vor Weihnachten 1943 hatte sich auf einer Sonder-
schau anlässlich der 7. Staatspreisverleihung in
Schwarzenberg die Schnitzschule Thalheim mit
zahlreichen Exponaten sehr erfolgreich beteiligt.
Darauf hin wollte der Verein der Thalheimer Bevöl-
kerung in einer kurzfristig organisierten Sonder-
ausstellung in der Gaststätte Zwönitztal diese Ex-
ponate vorstellen. Bei der Eröffnungsfeier am 18.
Dezember 1943 konnten Amtshauptmann Dude
und Bürgermeister Hiller ihrer Begeisterung über-
schwänglich Ausdruck verleihen. Von Amtshaupt-
mann Dude heißt es: „Er müsse schon sagen, daß
die hießige Schnitzschule in der Schwarzenberger
Ausstellung den Vogel abgeschossen habe.“ Der
Vertreter des Heimatwerkes sachsen Krauß meinte:
„Kamerad Wetzel, wir sind stolz auf Sie. Ihre
Schnitzschule ist die größte und vorbildlichste des
Erzgebirges“. Man verlieh zahlreiche Auszeichnun-
gen an die Schnitzschüler und den Meister.
Eine weitere Ausstellung muss noch erwähnt wer-
den. 1944 fand in den leer stehenden Räumen des
Grünen Gewölbes in Dresden eine Ausstellung un-
ter dem Thema: „Frohes Schaffen“ statt, zu der die
Schnitzschule eingeladen war, eine umfangreiche
Stückzahl ihrer Schnitzarbeiten zu präsentieren. Da-
runter befanden sich wahrscheinlich auch die Mär-
chenpyramide und eine große Anton-Günther-
Skulptur. Doch sie kamen nie zurück nach Thalheim
– gingen für immer verloren. Warum, lesen Sie in
unserer Dokumentation.
Viele heute noch bekannte Thalheimer Schnitzer
lernten ihr Handwerk bei Fritz Wetzel im Verein, in
der Schnitzschule oder nach dem Krieg als Lehrling
in seiner Werkstatt. Hier einige Namen: Albert Wol-
ler, Herbert Pokorny, Paul Haubold, Max Illig, Max
Köhler, Max Kreißig, Gerhard Kreißig, Herbert Einer,
Paul Hahn, Albin Vogel, Karl Windisch, Helmut Wet-
zel und andere.
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Preisgekrönte Märchenpyramide

Es gäbe noch viele Dinge zu berichten, viele De-
tails, die hier nicht erwähnt werden konnten. Des-
halb sind Sie eingeladen, unsere Dokumentation zu
erwerben, sobald diese fertiggestellt ist. Es lohnt
sich!
Spätestens zum 100. Stadtjubiläum im Juni 2025
soll sie vorliegen. Vorbestellungen per Email neh-
men wir gerne entgegen.
Sie haben Bildmaterial, Zeitungsausschnitte oder
Dokumente zum Thema oder auch Schnitzereien
und Gemälde/Zeichnungen oder Bilder davon aus
dieser Zeit? Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
diese leihweise für Fotos oder Kopien zur Verfügung
stellen könnten.

Heimatkundlicher Verein Thalheim/Erzgeb. e.V. 
Jürgen Schulze

Homepage: www.hkv-thalheim-erz.de 
Email: kontakt@hkv-thalheim-erz.de 
Quellen: Kreisarchiv Erzgebirgskreis

Archiv HKV Thalheim / Privat n



SEITE 15AUSGABE 2/2025

    THALHEIM/ERZGEB.                                                VEREINSLEBEN

Jagdvorstand Thalheim 

>> Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Vorstand der Jagdgenossenschaft Thalheim lädt
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Thalheim zu
der am Dienstag, dem 25. März 2025 um 18:30
Uhr im Ratskeller Thalheim statt findenden Mitglie-
derversammlung ein.

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Bestätigung des Versammlungsleiters (Vor-

schlag durch Vorsteher und Bestätigung durch
die Jagdgenossenschaft)

3) Bestätigung der Tagesordnung und Feststel-
lung der Anwesenheit der Jagdgenossenschaft
in Personen und Fläche

4) Bericht des Vorstandes
5) Kassenbericht sowie Beschluss über die Ver-

wendung des Reinertrages des abgelaufenen
Jagdjahres

6) Bericht über das abgelaufene Jagdjahr

7) Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
sowie des Kassenführers

8) Wahl des Vorstandes gem. Satzung der Jagd-
genossenschaft vom 30. März 2017 §§ 5 und 8,
es werden gewählt:

a) Jagdvorstand bestehend aus 5 Personen
b) Rechnungsprüfer bestehend aus 2 Personen
9) Verschiedenes
10) Schlusswort des Jagdvorstehers

Für Zwecke der Aktualisierung des Jagdkatasters
werden die Jagdgenossen gebeten bei veränderten
Eigentumsverhältnissen die entsprechenden
Grundbuchauszüge vorzulegen.
Der Jagdgenosse kann sich lt. Satzung mit persön-
lich unterschriebener Vollmachtserteilung durch
andere Personen vertreten lassen.

Mit freundlichen Grüßen
Silvio Weiß Jagdvorsteher n

>> Bronze zum Jahresauftakt

Am 18. Januar starteten die
Thalheimer Turnerinnen der
Leistungsklasse 4 ins neue
Wettkampfjahr. Zum 36. Mal
fand das Traktorpokalturnen
in Niederwiesa statt, bei dem
in diesem Jahr acht Mann-
schaften an den Start gingen.
Die junge Tannenriege mit
Alice Ullmann, Helene Dorst
und Lotte Pilz (alle 12 Jahre)
wurde von der erfahrenen El-
ly Gauser (19 Jahre) ergänzt.
Wie immer wird in Niederwie-
sa neben dem geringsten
Wert pro Gerät auch das
schlechteste Gerät für die
Mannschaftswertung insge-
samt gestrichen. Dadurch
entfachte sich dieses Jahr ein
heißes Kopf-an-Kopf-Rennen.
Die besten vier Mannschaften
trennten am Ende nur 0,25
Punkte. 
Die Thalheimerinnen begannen wie schon letztes
Jahr am Balken. Hier riefen alle vier Mädchen ihre
Leistungen aus dem Training ab und keine einzige
musste vom Gerät. Somit erzielte die Mannschaft
das beste Mannschaftsergebnis im gesamten Star-
terfeld an diesem Gerät. Weiter ging es mit Boden

und Sprung, wo alle Turnerin-
nen gute Übungen zeigten.
Am Boden präsentierten He-
lene und Alice erstmals ihre
neuen Bodenübungen, wes-
wegen sie natürlich ein wenig
nervös waren. Zum Schluss
ging es an den Stufenbarren,
eigentlich eines der stärksten
Geräte der Tanne-Turnerin-
nen. Nicht so dieses Mal – nur
Alice kam komplett fehlerfrei
durch. Auch wenn der Stufen-
barren am Ende nicht das
„Streichgerät“ war, war es
wohl im Nachhinein betrach-
tet ein kleiner Patzer zu viel,
der die Mannschaft den Ge-
samtsieg kostete. Nichts des-
to trotz freuten sich alle sehr
über den 3. Platz. Vor allem
die drei jungen Turnerinnen
konnten sich mit ihren tollen
Balkenübungen Selbstver-

trauen fürs anstehende Wettkampfjahr holen. 
In der Einzelwertung konnte sich Elly Gauser eben-
falls den 3. Platz erturnen, Helene Dorst belegte mit
nur 0,4 Punkten weniger Platz 6.

Text & Fotos, Silke Eiser n
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>> Ringen: Landesmeisterschaften in Chemnitz und Neujahrsturnier in Merseburg 

Am 01.02.2025 fanden beim RC Chemnitz die offe-
nen Landesmeisterschaften 2025 der weiblichen
Schüler, Jugend und Frauen statt. Insgesamt 78
Sportlerinnen aus 20 Vereinen kämpften um die
Siege. Für den RV Thalheim gingen 8 Sportlerinnen
an den Start. Bei den weiblichen Schülerinnen
kämpfte Laura Baumann bis 23 kg (2 TN). Trotz
anfänglicher Nervosität konnte sie ihren Kampf
nach Punkten gewinnen und erreichte Platz 1. Miri
Weber (27 kg, 3 TN) ließ ihren Gegnerinnen an
diesem Tag keine Chance und belegte mit zwei
Schultersiegen Platz 1. In der Gewichtsklasse bis
34 kg (5TN) startete Hanna Schaaf mit drei tech-
nischen Überlegenheitssiegen ins Turnier. Den 
Finalkampf bestritt sie gegen Frida Caven aus Hen-
ningsdorf und konnte dort mit starker kämpferi-
scher Leistung eine Schulterniederlage abwehren
und noch auf Schultern gewinnen. In der Alters-
klasse U14 kämpfte Vanessa Bohn bis 47 kg 
(4 TN). Ihren ersten Kampf gewann sie technisch
überlegen gegen Nina Giebel aus Potsdam. Danach
musste sich Vanessa gegen Lilly Rook aus Lucken-
walde geschlagen geben. Im Kampf um Platz 2 ge-
gen Elisabeth Grzeschnik aus Weißwasser, konnte
sie mit Beinangriffen die entscheidenden Punkte er-
kämpfen und ließ im Boden keine Wertungen zu.
Das wurde mit einem 8:6 Sieg und dem 2. Platz be-
lohnt. Einen hervorragenden Wettkampf zeigte
Aliya Leistner in der Altersklasse U17 (53 kg, 
5 TN). Nach zwei sicheren Siegen traf sie auf ihre
Trainingskameradin Leni Heinicke aus Leipzig. In ei-
nem der besten Kämpfe des Turniers rang sie hoch
konzentriert jede Situation bis zum Schluss aus und
konnte mit Beinangriffen punkten. Ihr Einsatz wur-
de mit einen überragenden 5:2 Sieg belohnt. Auch
ihren vierten Kampf gewann Aliya vorzeitig und be-
legte somit Platz 1. Leider hatten Cassidy Richter,
Naemi Leistner und Lilly Schneider keine Geg-
nerinnen und belegten kampflos Platz 1. In der
Mannschaftswertung erzielte der RV Thalheim, mit
nur einem verlorenen Kampf, Platz 2.

Vielen Dank an den RC Chemnitz, der den Wett-
kampf kurzfristig übernommen hatte. 
Ebenfalls am 1. Februar nahmen einige Nach-
wuchsringer des RV Thalheim in Merseburg am 
3. Neujahrsturnier teil. Der Wettkampf, bei dem
220 Ringer aus 22 Vereinen antraten, fand auf vier
Matten statt und wurde im freien Ringkampf durch-
geführt. Bei den E-Jugendlichen standen Erik Pfüller
und Muhammad Paikaev bis 25 kg auf der Start-
liste. Erik trat mit Respekt vor seinen Gegnern,
aber auch mit Mut auf die Matte. Nach einem Sieg
und zwei Niederlagen belegte er den undankbaren
4. Platz unter 7 Ringern. Muhammad zog nach drei
souveränen Siegen ins Finale ein. Dort fand er lei-
der nicht richtig in den Kampf und musste sich trotz
permanenter Angriffsversuche seinem Gegner ge-
schlagen geben. Am Ende ein verdienter 2. Platz für
Muhammad. In der D-Jugend errang Theo Bercke
den 1. Platz unter sieben Ringern. Er gewann seine
drei Kämpfe souverän und abgeklärt. Eine weitere
Medaille für den RVT in dieser Altersklasse gab es
durch Muchsin Gazuev. Muchsin rang in der Ge-
wichtsklasse bis 31 kg. Im Pool musste er sich le-
diglich dem späteren Sieger geschlagen geben, sei-
ne anderen drei Kämpfe gewann er vorzeitig. Somit
Platz 3 unter 8 Startern. In derselben Gewichtsklas-
se stand auch Pascal Hennig. Er startete mit ei-
nem Sieg ins Turnier, musste jedoch in den folgen-
den drei Kämpfen die Überlegenheit seiner Gegner
anerkennen und belegte letztlich den 6. Platz. Bei
den C-Jugendlichen gelang Amin Gazuev der
Sprung aufs Siegerpodest. Nach zwei Siegen und
zwei Niederlagen belegte er den 3. Platz. In der Ge-
wichtsklasse bis 34 kg standen unter 14 Ringern
Henri Wirsing, Alex Senger und Camillo Hahn.
Henri konnte seinen ersten Kampf gewinnen,
schied jedoch nach zwei Niederlagen im Pool leider
aus und landete letztlich auf Platz 9. Alex blieb an
diesem Tag leider ohne Erfolg, wehrte sich aber
tapfer und kämpfte mit Ehrgeiz. Camillo hatte die
meisten Kämpfe zu bestreiten. Nach zwei Siegen
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und zwei Niederlagen im Pool blieb am Ende „nur“
der Kampf um  Platz 5 und 6, welchen er klar für
sich entscheiden konnte. Spektakulär war hierbei
sein 4. Kampf. Nach deutlicher Führung in der ers-

ten Halbzeit, lag er am Anfang der zweiten klar hin-
ten, startete jedoch eine Aufholjagd und musste
sich am Ende denkbar knapp mit einer 17:16 Nie-
derlage abfinden. n

>> SV Tanne Thalheim e. V. Abt. Tischtennis informiert:

Thalheim wird Erzgebirgspokalsieger 2024/25

Am 05.02.2025 fand der Erzge-
birgspokal 2024/25 in der Halle
von Großolbersdorf. Gegner wa-
ren der Gastgeber vom SV Groß-
olbersdorf 2, der TSV 1864
Schlettau 2 und die SG Breiten-
brunn. David Neuber, Jannik Mit-
tag, Stefan Lange und Frank Loo-
se machten sich am Sonntagmor-
gen auf die Reise nach Großol-
bersdorf. Gespielt wurden immer
drei Einzel und ein Doppel und
dann nochmal drei Einzel, wobei
Schluss ist, sobald eine Mann-
schaft den vierten Punkt holt. Im
ersten Spiel traf man auf Breiten-
brunn, die sich im Altkreis Aue/Schwarzenberg
durchsetzten. Recht souverän gewann man das
Spiel mit 4:1. Zwei Mal David Neuber, Jannik Mittag
und das Doppel David Neuber/Frank Loose sorgten
für eine gute Ausgangssituation. Im zweiten Spiel
stand dann der von der Papierform her stärkste

Gegner auf dem Plan. Durch eine
hervorragende Performance von
David Neuber, Frank Loose und
Jannik Mittag schlug man Schlettau
2 mit 4:0. Damit war der Pokal so
gut wie sicher in Thalheimer Hän-
den, stände da nicht noch unser
Angstgegner im Weg. Vor der letz-
ten Runde war klar, dass man noch
zwei Spielgewinne braucht, um auf
der sicheren Seite zu sein. Und
auch zum vierten Mal in Folge ver-
lor man gegen Großolbersdorf 2.
glücklicherweise konnten die zwei
benötigten Punkte eingefahren
werden und so konnten sich unse-

re Tannen zum Erzgebirgspokalsieger 2024/25 kü-
ren. Nun folgt am 14.03.2025 der Bezirkspokal der
Kreispokalsieger.

Text: SV Tanne Thalheim Abt. Tischtennis
Bild: SV Tanne Thalheim Abt. Tischtennis n

Voller Erfolg beim Traditionsturnier

Am 27. und 28.12.2024 fand unser alljährliches
Tischtennistraditionsturnier des SV Tanne Tischten-
nis in der Grundschule Thalheim statt. Die Sieger
wurden im Nachwuchs-, Nichtaktiven-, Damen- und
Herrenbereich ermittelt. Über 130 Teilnehmer nah-
men aus ganz Sachsen und Teilen Thüringens teil.
Im Nichtaktiventurnier sicherten sich Waltraut
Weigt und Jörg Konzack die Titel. In der Nach-
wuchskonkurrenz konnte sich die Thalheimerin 
Aileen Herrmann in der Altersklasse U19 über den

Titel freuen. Weiterhin belegten die Thalheimer
Jannik Mittag und Janine Herrmann mit zwei zwei-
ten Rängen einen Podiumsplatz in den der U19 und
U13 Konkurrenz.
Am 28.12.2024
ermittelten die
aktiven Damen
und Herren ihre
Sieger. Bei 10
Teilnehmern si-
cherte sich Ute
Umlauft vom
TSV Leubnitz den
Titel. Unter 50
Teilnehmern sicherte sich der Lugauer Jonas
Schwager gegen Lokalmatador David Neuber vom
SV Tanne Thalheim im Finale den Titel. Zum Thalh-
eimer Stadtmeister krönten sich Sarah Vogel und
David Neuber vom SV Tanne Thalheim.
Das Turnier war wieder ein voller Erfolg gewesen
und wir hoffen, dass weitere Auflagen folgen wer-
den. n
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>> Endlich Winter: Die Abteilung Ski bei den Sachsenmeisterschaften

Seit den Herbstferien
2024 wird die Region
„Zwönitztal“ auch durch
den Skiverband Sachsen
unterstützt, indem eine
Skitrainerin zu vereins-
übergreifenden Veran-
staltungen einlädt. Der
Einsiedler Skiverein, SV
Tanne Thalheim/ Abtei-
lung Ski und der Dorf-
chemnitzer SV/ Abtei-
lung Wintersport nutzten
diese Gelegenheiten, um
sich teilweise auch ge-
meinsam auf die Sach-
senmeisterschaften im
Skilanglauf vom 01. bis

02.02.2025 in der Biathlonarena in Altenberg vor-
zubereiten. Durch den Schneemangel war das
schon eine große Herausforderung. Aus der Thalh-
eimer Trainingsgruppe machten sich sieben Sport-
ler auf den Weg ins Osterzgebirge. Am Samstag
stand zuerst ein 300 m Prolog in der freien Technik

an. Dabei konnte
sich Selma Loose
überraschend
mit der fünft-
schnellsten Zeit
für den Heat um
den Sachsen-
meistertitel in
ihrer Altersklas-
se qualifizieren.
Dort verbesserte
sie sich noch auf Platz vier. Am späten Nachmittag
folgten die Staffeln, bei denen krankheitsbedingt
keine Thalheimer Mannschaft an den Start gehen
konnten.
Am Sonntag wurde um den Titel in der klassischen
Technik im Distanzrennen gefahren. Dabei hatte es
die Strecke in sich, steil bergauf und schnell wieder
bergab, wobei man auch mal seinen Ski nach einem
Sturz wieder suchen musste. Aber alle Starter aus
Thalheim sind bei herrlichstem Skifahrwetter ge-
sund und munter im Ziel angekommen. Für manche
war es auch der erste Wettkampf auf Ski über-
haupt. Danke an die Sportler für eure Teilnahme. n
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>> AKTUELLE VERANSTALTUNGEN

Sa 22.2. | 14 Uhr | Punktspiel Tanne Thal-
heim 1 - Eiche Reichenbrand 1 | am Sport-
lerheim

Mi 26.2. | 16 – 17 Uhr | Eltern-Kinder-Nach-
mittag | Basteln, Karten- und Brettspiele, Mär-
chen | Taschen bestempeln und bemalen | für
Eltern und 3- bis 7-Jährige | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a

So 2.3. | 15 -17 Uhr | Vernissage zur Aus-
stellung „Wie Pinselstriche verbinden …“ |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Di 4.3. | 10 - 12 Uhr | Seniorentreff | Karten-
/Brettspiele, Basteln, Tanzen, Lesen, Musik, In-
formatives, Quatschen | Stiftung Tholm, Fried-
richstr. 1a

Fr 7.3. | 20.00 Uhr | „Mädelsabend“ | Dein
Abend mit Freundinnen | Schminktipps mit Su-
san, Ölverkostung mit Sabine, Kreatives mit
Vanessa | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Sa 8.3. | 15 Uhr | Punktspiel Tanne Thal-
heim 1 - Oberlungwitzer SV 1 | am Sportler-
heim

So 9.3. | 15 – 17 Uhr | Ausstellung „Wie Pin-
selstriche verbinden …“ | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a

Mo 10.3. | 14.30 Uhr | Im Alter sicher leben |
Infoveranstaltung der Polizei Sachsen | Stiftung
Tholm, Friedrichstr. 1a

Mi 12.3. | 16 - 18 Uhr | offener Kreativtreff|
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Do 13.3. | 10 Uhr | Im Alter sicher leben | In-
foveranstaltung der Polizei Sachsen | Wohnge-
bietstreff im Hochhaus, Stadtbadstraße 36

So 16.3. | 15 – 17 Uhr | Ausstellung „Wie
Pinselstriche verbinden …“ | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a

Mi 19.3. | 14.30 Uhr | Lese-Café | Buchvor-
stellung zu Kaffee und Kuchen | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a

Sa 29.3. | 15 Uhr | Punktspiel Tanne Thal-
heim 1 - SV Blau-Gelb Mülsen 1 | am Sport-
lerheim – Alle weiteren anstehenden Spiele des
SV Tanne Thalheim unter: 
https://www.tanne-fussball.de/

>> Deine selbstgeschriebene Geschichte,
dein selbstgestaltetes Gedicht

Stiftung-Tholm sucht Hobby-Schreibende
Was passiert eigentlich so in heimischen Arbeits-
und Bastelzimmern oder vielleicht auch am Kü-
chentisch? Oft entstehen kleine Kunstwerke aus
Holz, Wolle, Papier oder anderen Materialien. Die
Stiftung Tholm stellt seit 2018 immer wieder diese
Dinge aus, fördert den kreativen Gedanken- und
Ideenaustausch und stellt Räume und Schaufenster
zur Verfügung.
Manchmal kann man die Arbeiten aber nicht aus-
stellen, weil es Geschichten sind. Geschichten, die
der Fantasie entspringen, Erlebtes erzählen oder
Außergewöhnliches beschreiben. Die Schreibenden
sind Menschen, die wochentags Lehrer oder Ver-
käuferin, Bäcker oder Rentnerin sind.
Diese Menschen sind aufgerufen, ihre Arbeiten am
Freitag, den 21.03.2025 zum 1. Tholmer Lese-
abend vorzustellen oder besser natürlich vorzule-
sen. Sollte es nicht nur eine Geschichte oder Ge-
dichte sein, sondern ein ganzer Roman, so kann
auch daraus gelesen werden. Noch ist sogar Zeit,
für den Abend etwas Neues zu schreiben. Dann
heißt es, keine falsche Bescheidenheit vorzuschie-
ben und die Arbeit per E-Mail oder Post bei der Stif-
tung Tholm einzureichen. Die
Arbeiten werden vorher benötigt, damit ein kurz-
weiliger Abend für die Zuhörerschaft zusammenge-
stellt werden kann.
Übrigens, der 21. März ist der Frühlingsanfang.
Deshalb heißt der Abend „Frühlingsgefühle“, weil
beim Schreiben Gefühle eine maßgebliche Rolle
spielen und der Frühling für einen Neubeginn steht.
Vielleicht ist der Titel ja Inspiration.

Einsendeschluss: 15.03.2025 
E-Mail:   info@tholm.art
Post:     Stiftung Tholm | Friedrichstr. 1a | 
Post:     09380 Thalheim/Erzgeb. n
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>> Ferienspaß in der KohleWelt

Mittwochs in den Winterfe-
rien findet wie gewohnt das
Ferienprogramm statt. Am
ersten Ferienmittwoch, am
19. Februar heißt es „Vom Schacht in den Blu-
mentopf“. Dabei werden unter Anleitung aus alte
Bergbauhelmen wunderschöne Makramee-Blumen-
töpfe gezaubert und gleichzeitig erfahren die Teil-
nehmer etwas über die Geschichte des Bergbaus.
Schnell sein lohnt sich, denn es stehen nur be-
grenzt Plätze zur Verfügung. 
Eine Woche später wird das Museum zum Tatort.
Beim Ferienprogramm „Tatort KohleWelt“ am
26. Februar wird jede Unterstützung benötigt,
denn es ist ein Exponat verschwunden. Während
gemeinsam nach dem verschwundenen Ausstel-
lungsobjekt gesucht wird, entdecken die Ferienkin-
der die KohleWelt und „befragen“ andere Objekte in
der Ausstellung ob sie etwas gesehen haben. 
Beide Programme beginnen jeweils 10 Uhr. Die
Kosten betragen 5 Euro pro Person. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

n Veranstaltungstermine März:
08.03.2025 Sonderführung zum Frauentag
26.03.2025 Literaturtage LeseLust mit der

Stadtbibliothek Chemnitz
29.03.2025 Rundgang mit dem Kohlenmesser 

Wendler n

>> Eine Karte für Eisenbahnen 
in Sachsen 

Die fünf sächsischen Verkehrsverbünde ha-
ben ihren gemeinsamen Schienennetzplan ak-
tualisiert und neu herausgegeben. 

Die Faltkarte „Ihr Nahverkehr in
Sachsen“ bietet aktuell einen
Überblick über sämtliche getakte-
te Bahnverbindungen im Freistaat

sowie „Plus“- und „TaktBus“-Linien, die mit den
Bahnlinien verknüpft sind. Auf der Rückseite der
Karte finden sich Hinweise zu Tickets, Tarifen und
Informationen zu den Verkehrsverbünden. Deren
Aufgaben sind unter anderem die Bestellung von
Schienenpersonennahverkehr sowie die Schaffung
von einheitlichen verbundweiten Tarifen – im Fall
des Verkehrsverbundes Mittelsachsen des VMS-Ta-
rifs (ein Ticket - alles fahren). Für verbundübergrei-
fende Fahrten durch den Freistaat gibt es eine Aus-
wahl an Fahrkarten, die kurz erläutert wird. Für
umfassende Informationen sind alle Kontaktdaten
der Unternehmen und Verbünde angegeben. 
Damit wird die Nutzung von Eisenbahnen in ganz
Sachsen einfacher und übersichtlicher: In Sachsen
sind 14 Bahngesellschaften unterwegs. 

Die Eisenbahnkarte ist in den Kundencentern des
VMS und hiesiger Verkehrsunternehmen erhältlich -
oder auch als Download unter 
https://www.vms.de/fahrplan/liniennetzplaene/ n
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>> Geistliches Wort

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

in wenigen Tagen haben wir wieder die Qual der
Wahl. Wir wählen einen neuen Bundestag.
Nachdem Ende letzten Jahres die sogenannte „Am-
pel“ zerbrochen ist, brauchen wir in Deutschland ei-
ne neue Regierung. Für dieses Aus gab es sicherlich
verschiedene Gründe. Scheinbar war dieses Aus
auch notwendig. Probleme gibt es genug. Die blei-
ben für die neue Regierung und müssen dann auch
angepackt werden. Sei es die wirtschaftliche Lage
im Land, das Klima weltweit, aber auch das Thema
Migration steht wieder einmal im Vordergrund. Die
Ereignisse in Aschaffenburg und Ende letzten Jah-
res in Magdeburg haben dazu beigetragen...  
Wir müssen und dürfen uns entscheiden, wenn wir
wählen und unsere Stimme geben. Das hängt si-
cherlich davon ab, was uns selbst wichtig ist und
wem wir die Lösung dieser Probleme zutrauen.
Es verspricht eine spannende Wahl zu werden. Die
Ergebnisse müssen dann nicht mit den vorherigen
Prognosen übereinstimmen. Auch nicht alles, was

vor der Wahl gesagt wird, wird nach der Wahl tat-
sächlich gemacht... Die Politiker können dann ihre
vom Volk verliehene Macht ausüben.
Als Christen glauben wir, dass Gott die Welt ge-
schaffen hat und sie auch erhält. Die Macht wird
den Politikern von Gott gegeben. Egal, ob sie sich
nun zu Gott bekennen oder nicht. Gott ist es, der
letztlich diese Welt regiert und den Politikern ihre
Macht verleiht. Gott erhält diese Welt und hat auch
ihr Ende schon festgelegt. Diese Welt ist nicht zu
retten, weil die Sünde mächtig geworden ist. Aber
Gott hat die Welt und die Menschen errettet durch
seinen einzigen Sohn Jesus Christus. Deshalb kön-
nen wir Hoffnung haben auf eine bessere Welt und
wenn es erst die neue und zukünftige Welt ist, die
Gott einmal schaffen wird.
In diesem Sinne wünschen ich Ihnen eine gute
Wahl und uns allen die richtige Regierung. Gott mö-
ge uns seinen Segen dazu schenken.

Pedro Freundel 
(Evangelisch-methodistische Kirche) n

Wir trauern um

Dietmar Schreiter 
(1950 bis 2025)

Seit seiner Berufung in die damalige Baukommission 1970 war 
Dietmar Schreiter eine feste Größe im Bauausschuss bzw. Technischen
Ausschuss unserer Stadt. Über fünf Jahrzehnte hinweg brachte er als
Stadtrat und beratendes Mitglied der Freien Wählervereinigung 
Thalheim seine Fachkenntnis und seinen unermüdlichen Einsatz in die
kommunalpolitische Arbeit ein. 
Neben seiner 40-jährigen Tätigkeit als Bezirksschornsteinfegermeister
setzte er sich nach der Wiedervereinigung auch als Stadtrat (1990 bis
2010) für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger ein. Darüber hinaus
diente er unserer Stadt als 1. stellvertretender Bürgermeister. 
Darüber hinaus war Dietmar Schreiter seit über 10 Jahren aktives Mitglied der Alters- und Ehren-
abteilung  der Feuerwehr Thalheim. Mit Dietmar Schreiter verlieren wir eine herausragende 
Persönlichkeit, die stets mit Herzblut und Tatkraft für die Gemeinschaft da war. Sein Wirken wird
unvergessen bleiben.

Die Stadt Thalheim
Nico Dittmann

- Bürgermeister der Stadt Thalheim/Erzgeb. -

Stadtrat und Stadtverwaltung Thalheim/Erzgeb. im Februar 2025
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>> KIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Lutherische Kirche

So., 16.02.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
So., 23.02.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier 
                                    mit Taufen *
So., 02.03.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
So., 09.03.    09.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst *
Fr., 14.03.     19.30 Uhr   open heaven – 
                                    Gottesdienst der 
                                    evangelischen Jugend
So., 16.03.    10.30 Uhr   family church 
So., 23.03.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier zum 
                                    Beginn der Bibelwoche 
                                    zugleich Jugendkirche *

Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar 
unter: www.kirche-thalheim.de n

> Evangelisch-Methodistische Kirche 

So., 23.02.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 02.03.    10.30 Uhr   Gottesdienst
Fr., 07.03.     19.00 Uhr   Weltgebetstag in der EFG
So., 09.03.   10.30 Uhr   Gottesdienst
So., 16.03.   10.30 Uhr   Gottesdienst
Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n

> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Römisch-Katholische Gemeinde 
> Thalheim

jeden So. 08:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Evangelisch-Freikirchliche 
> Gemeinde 

So., 16.02.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    mit Danny Siegel *
So., 23.02.   09.30 Uhr  Gottesdienst *
So., 02.03.   09.30 Uhr  Familiengottesdienst zum 
                                    Thema Mission (Wycliff)
Do., 06.03.   19.30 Uhr  Bibelstunde
Fr., 07.03.    19.30 Uhr  Weltgebetstag 
                                    mit anschl. Imbiss
So., 09.03.                    kein Gottesdienst in der 
                                    Schulstraße. Wir laden in 
                                    die ELK ein. 
Do., 13.03.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 16.03.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    mit Abendmahl *

Vorschau: am 23.03. ök. Gottesdienst zur Bibel -
woche in der ELK • Bibelwoche vom 24. bis 28.03. n

>> BLAUES KREUZ IN SACHSEN 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin
Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im Ev.-Kirch-
gemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg 
Tel. 037296-922603 (Für die Beratungsstelle keine
Terminbekanntgabe.) 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)

>> DEUTSCHES ROTES KREUZ

Die nächste Möglichkeit zur
Blutspende besteht am Mon-
tag, 10.03.2025 von 15:00
bis 19:00 Uhr im AZURIT Se-
niorenzentrum Drei Tannen – Eventsaal, Hele-
nenstraße 9, 09380 Thalheim n
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STADTVERWALTUNG THALHEIM/
ERZGEB. IM RATHAUS
KONTAKT
Hauptstraße 5, 09380 Thalheim/Erzgeb.
Telefon:      03721/262-0
                 03721/262-13 
                 (Sekretariat Bürgermeister)
Fax:           03721/262-43
E-Mail:       pressestelle@thalheim-erzgeb.de
Internet:    www.thalheim-erzgeb.de
Facebook:   www.facebook.com/
                 thalheim.im.erzgebirge

ÖFFNUNGSZEITEN (Bürgerbüro)
Montag 08:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Das Standesamt steht Ihnen nur mit vorheriger
Terminvereinbarung unter 03721-262-18 zur Ver-
fügung. Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung auch telefonisch unter
der 03721/262-0 und per E-Mail pressestelle@
thalheim-erzgeb.de erreichen.

DATENSCHUTZ
Auf Grundlage der Datenschutzgrundverordnung
(EU-DSGVO)

Weitere Informationen unter:
www.thalheim-erzgeb.de/datenschutz/ n

>> Wer kennt unsere nähere Heimat? 
Teil 2/2025

Liebe Leserinnen und Leser,
natürlich wussten Sie es
sofort: Die Fichtelberg-
schwebebahn gibt es seit
1924. Wie oft sind Sie
denn diesen Winter schon
nach oben geschwebt?
Wie dem auch sei, „Ski
heil, dr Fichtelbarg is
steil“. Aber auch im Erz-
gebirgsvorland gibt es den Winter, wie eine Schlit-
tenpartie an der „Vaterlandsgrube“ Oelsnitz (siehe
Foto) zeigt. Winters wie auch sommers kann man
dort ein herrliches Stückchen Natur genießen.
Woher aber kommt der Name „Vaterlandsgrube“?
Sie werden es vor Ort genau erfahren.
a) Ist es der Name eines ehemaligen Kohleberg-

werks?        
b) ...oder einer ehemaligen Lehmgrube einer 

Ziegelei?         
c) ...oder eines künstlich angelegten Staugewäs-

sers?
Text/Foto: E. Börner n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; DRK Sozialstation Thalheim, Robert-Koch-Str. 5;
Frauenärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei
Tauscher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen,
Untere Bahnhofstr. 23; Drogerie Kluge, Untere Bahnhofstr.
14; AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali
Versicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop Katrin
Bauer, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka Kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; Kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Avia Tankstelle,
Hauptstr. 43; Kinderland am Steinberg, Gartenstr. 2; Bä-
ckerei Jähn, Tannenstr. 52; Behindertenverband,
Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis Frau Dr. med. Fock,
Hauptstr. 47; Wolf's Kantine, Zwönitztalstr. 32; Diska
Markt Bäckerei, Haupstr. 72; Kita Bienenkorb, Bahn-
hofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr. 18; Ärztehaus
Baude/Zimmermann, Friedrichstr. 10 A; Juwelier Weiß-
bach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr. 5; Ratskeller,
Hauptstr. 5 Und unter 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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RECHTSANWALT KLAUS WINTERMANTEL

Fachanwalt für Familienrecht
Weitere Interessen-/Tätigkeitsschwerpunkte:

• Baurecht • Arbeitsrecht • Verkehrsrecht
• Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Termine nach Vereinbarung

§ §
Forststraße 1 · 09366 Stollberg · Telefon (03 72 96) 92 19 80

Fax (03 72 96) 92 19 81 · Funk (01 72) 9 79 38 00
info@kanzlei-wintermantel.de · www.kanzlei-wintermantel.de

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Beer’s Apotheken OHG
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

GmbH & Co. KG
U.Riedel@riedel-verlag.de 

Tel. (037208) 876 102

Anzeigenberater*innen
im Innendienst gesucht!!!
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Straußenhof Ochsenkopp
Geflügelverkauf

Bei uns können Sie Junghühner/legereife Hennen,
 Legewachteln, Masthühner/Broiler, Puten, Enten und
Gänse zur weiteren Aufzucht erwerben.

Ein Sortiment an passenden Futtermitteln und Stallbedarf
steht Ihnen auch zur Verfügung.

Grünauer Weg 3
08118 Hartenstein
royoesterreich@web.de
Tel.: 01731416844

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag     10 – 16 Uhr
Samstag   09 – 15 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache.


